
Heiligenhäuschen am Geisberg in Kapellen

Schlagwörter: Bildstock (Bauwerk), Baudenkmal 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Naturschutz

Gemeinde(n): Geldern

Kreis(e): Kleve (Nordrhein-Westfalen)

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Heiligenhäuschen, auch Bildstöcke genannt, gehören am Niederrhein zu den kulturhistorisch typischen Elementen, die vielerorts in

Siedlungen, meist aber in der freien Landschaft stehen. Mal größer, mal kleiner und in unterschiedlichsten Bauformen und

Ausführungen sind sie hier in großer Zahl zu finden und prägen das Landschaftsbild wesentlich mit.

 

An der Landstraße zwischen Geldern und dem Ortsteil Geldern-Kapellen finden sich auf einer Strecke von wenigen Kilometern

gleich mehrere Heiligenhäuschen. Eines davon ist ein denkmalgeschütztes, backsteinernes Häuschen mit schiefergedecktem

Satteldach, welches aufgrund seiner Form in die zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts datiert werden kann. Bei grundlegenden

Instandsetzungsarbeiten durch die Kapellener Liebfrauenbruderschaft wurde 1984 ein neues schmiedeeisernes Gitter auf den

alten Rahmen vor der Ausstellungsnische geschweißt. In der Ausstellungsnische wird heute eine holzartig wirkende, aber aus

Kunststoff gefertigte Marienfigur mit Kind verehrt. Flankiert wird das Heiligenhäuschen von einer Rosskastanie.

 

Die Form der Heiligenhäuschen oder Bildstöcke lässt sich bis ins frühe 13. Jahrhundert zurückverfolgen. Vor allem in katholisch

geprägten Landstrichen stellen sie noch heute typische Elemente und kleine Landmarken dar. Häufig stehen sie entlang von

Wallfahrts-, Prozessions- oder Pilgerwegen, wo sie als Wegestation zur Besinnung einladen. Insbesondere den großen

Flurbereinigunsmaßnahmen der Nachkriegszeit fielen allerdings viele Heiligenhäuschen zum Opfer. Ihr Wert als regionale,

kulturhistorisch bedeutsame Zeugnisse wurde erst später erkannt, was dazu führte, dass mittlerweile viele der historischen

Kleinbauwerke unter Schutz gestellt wurden.

 

Baudenkmal 

Das Heiligenhäuschen an der Straße Am Mühlenwasser / Am Geisberg ist seit dem 20. Juni 1995 in der Denkmalliste der Stadt

Geldern unter der Nummer A 175 bzw. GE 10175 eingetragen.

 

(Helga M. Kaczmarek, NABU-Naturschutzzentrum Gelderland, erstellt im Rahmen des LVR-Netzwerkes Kulturlandschaft, 2017.)
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Heiligenhäuschen am Geisberg in Kapellen

Schlagwörter: Bildstock (Bauwerk), Baudenkmal
Straße / Hausnummer: Am Mühlenwasser
Ort: 47608 Geldern - Kapellen
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Naturschutz
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Ortsfestes Denkmal gem. § 3 DSchG NW
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 1850 bis 1899
Koordinate WGS84: 51° 33 47,35 N: 6° 20 42,65 O / 51,56315°N: 6,34518°O
Koordinate UTM: 32.315.991,35 m: 5.715.792,83 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.523.979,52 m: 5.714.355,04 m
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